
 
 
 
 
Seglergarn 18. Februar 2005 
 
 
Auch in diesem Jahr durften wir die Ausführungen von Frank Somm verfolgen. Das Clubhaus war, 
trotz eines parallelen Anlasses vom Club „Sail Force“, welcher mit Jochen Schümann ein berühmtes 
Teammitglied der Alinghi-Crew als Referenten verpflichten konnte, voll.  
 

   
 
Nachdem uns Thomas Meseck im Januar mit seinen Erlebnissen von seiner Atlantiküberquerung im 
Rahmen des ARC’s von Ost nach West in Staunen versetzte, war das Thema des diesjährigen  
Seglergarns eine ideale Ergänzung dazu. Bei den Erzählungen von Frank Somm ging es nicht um 
Speed sondern darum, ein in die Jahre gekommenes Schiff von West nach Ost über den Atlantik zu 
überführen. Die Erzählungen waren aus dem Grund so authentisch, weil Frank diese Reise selber 
miterlebt hatte. In eindrücklicher Art und Weise schilderte uns Frank seine Erlebisse und Eindrücke 
dieser langen Reise. Abenteuerlich waren sicherlich die Rahmenbedingungen, von welchen er uns 
sehr ausführlich berichtete. Natürlich kamen die positiven Eindrücke ebenso zur Sprache wie die 
gefährlichen, ja teilweise gar lebensbedrohenden Situationen. Immer wieder las uns Frank Abschnitte 
aus seinem Buch vor. Ja, Frank hat sein Abenteuer in einem ganzheitlichen Werk niedergeschrieben. 
Wer also nicht am diesjährigen Seglergarn teilnehmen konnte, kann sich auf die Erscheinung des 
Buches freuen, welches im Verlauf dieses Jahres erscheint.  
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